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Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger,liebe Jugend!

Das Jahr 2015 ist Geschichte, 
und ich hoffe, Sie sind wohlbe-
halten ins neue Jahr gestartet.

Ich danke allen, die in der Sil-
vesternacht meinem Aufruf zur 
Vorsicht aufgrund der akuten 
Brandgefahr gefolgt sind. Ein 
besonderer Dank gilt den Ka-
meraden der Freiwilligen Feuer-
wehr für die Einsatzbereitschaft.

Den Gemeindebürgern stehen 
neben  Zeitung und Gemein-
de - APP ab sofort auch  unse-
re Homepage (www.schoeder.
gv.at) für Informationen zur 
Verfügung.
 Die  Infrastruktur am Gemein-
deamt wurde  durch die An-

„Den Gemeindebürgern stehen neben  Zeitung und Gemeinde - APP 
ab sofort auch  unsere Homepage (www.schoeder.gv.at) für Informati-
onen zur Verfügung.“

schaffung eines Farbkopierers 
mit Scan und Faxmodul und 
einer neuen Telefonanlage ver-
bessert.

Das bisherige Buchungs-, Bau- 
und Meldewesen-Programm hat 
den derzeitigen Anforderungen 
nicht mehr entsprochen, daher 
musste ein neues Programm 
(K5 der Fa. PSC) angeschafft 
werden. In diesem Zuge wurden 
auch neue Geräte angekauft, 
neue Softwares installiert und  
die Mitarbeiter am Gemeinde-
amt in intensiven Schulungen 
mit den neuen Arbeitsweisen 
vertraut gemacht.      
Der Breitbandausbau wurde 
vom Gemeinderat einstimmig 

beschlossen und an die A1 Te-
lekom vergeben, die Arbeiten 
werden  bis Ende 2016 abge-
schlossen sein.
Die Finanzierung ist durch För-
derungen und BZ-Mittel gesi-
chert.

Die wichtigsten Vorhaben für 
das Jahr 2016:
 - Lückenschluss Radweg in 
Baierdorf
- Dorfplatzgestaltung und Um-
bau der Kreuzung Hirschenwirt 
-Beginn der Planungsarbeiten 
beim Schöderbergerweg 
- Fertigstellung des Rückhal-
tebeckens beim Katschbach 

Meine Mitarbeiter und ich 

bemühen uns ständig um das 
Wohl unserer Bürger, wir haben 
ein arbeitsreiches Jahr vor uns 
und werden mit ganzer Kraft 
an der Verwirklichung unserer 
Ziele arbeiten!

Alles Gute und vor allem Ge-
sundheit für 2016 

Ihr Bürgermeister  

Rudolf Mürzl

Die Gemeinde Schöder 
wird in den kommenden 

Monaten an das Glasfasernetz 
von A1 angebunden. Für mehr 
als 400 Haushalte bringt das 
spürbar schnellere Datenüber-
tragungen im Internet und die 
Möglichkeit Kabelfernsehen in 

hochauflösender Qualität zu 
empfangen.
 
Zur besseren Versorgung wer-
den in Schöder zwei neue 
Schaltstellen errichtet, die mit 
Glasfaserleitungen an das A1 
Netz angebunden werden. Auf 

der verbleibenden Strecke von 
den Schaltstellen in die Haus-
halte bleiben die Kupferlei-
tungen unverändert bestehen. 
Mit dieser Methode können im 
Vergleich zu vorher wesentlich 
höhere Kapazitäten auf den be-
stehenden Leitungen übertra-

gen werden, ohne dass Verle-
gearbeiten in Wohnungen oder 
Häusern erforderlich sind. So 
können relativ rasch ganze Ort-
schaften und Siedlungen mit 
Breitbandtechnologie versorgt 
werden. Bei der Verlegung der 
leistungsfähigen Glasfaserkabel 
können zu einem Teil bereits 
bestehende Verrohrungen ver-
wendet werden. In Teilen des 
Ausbaugebietes sind jedoch 
kleinräumige Grabungsar-
beiten erforderlich. Die Beein-
trächtigungen werden aber auf 
ein Mindestmaß beschränkt. 
Parallel zur Erweiterung der 
leitungsgebundenen Infra-
struktur hat A1 bereits das Mo-
bilfunknetz auf den neuesten 
Stand der Technik aufgerüstet. 
Die 4G/LTE Technolgie bringt 
auch für mobile Kunden einen 
leistungsfähigen Zugang zum 
Internet und dient darüber hi-
naus zur Breitband-Versorgung 
dünn besiedelter Teile der Ge-
meinde.

Je 
eingesetzter 
Technologie

Max. erreichbare  
Bandbreite and der  
Kundenschnittstelle

Versorgungsgrad 
(% Adressen)

Haushalte,  
  Unternehmen,  
  Öffentliche  
  Institutionen

VDSL2 30 Mbit/s 74%

Haushalte,  
  Unternehmen,  
  Öffentliche  
  Institutionen

VDSL2 16 Mbit/s 88%

Haushalte,  
  Unternehmen,  
  Öffentliche  
  Institutionen

VDSL/ADSL 8 Mbit/s 93%

A1 bringt schnelles Internet und Kabel TV nach Schöder
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Ehrung für ausgeschiedene Gemeinderäte

Besinnlicher Seniorennachmittag

 
Die ausgezeichneten GR in der Gemeinde Schöder, Bgm. Rudolf Mürzl (2.v.l.vorne) und Dr. Peter Lindner 
(rechts vorne). Foto: Galler

Im Rahmen einer Fei-
erstunde im GH Neu-

wirt in Baierdorf wurden 
an im Zuge der GR – Wahl 
2015 ausgeschiedenen Ge-
meinderäte Urkunden und 
Ehrennadeln überreicht. 

Wie Bgm. Rudolf Mürzl sagte, 
tragen GR auch viel Verant-

wortung ihre Gemeinde zu 
gestalten, dabei müsse auf die 
Wirtschaftlichkeit der Ge-
meinde Bedacht genommen 
werden. Entscheidungen zu 
treffen ist eine wichtige Aufga-
be und auch für die Vereine zu 
wirken ist Teil der Arbeit eines 
Gemeinderates. Wie Bgm. 
Mürzl ausführte, funktioniere 

das Vereinsleben ausgezeich-
net. Bgm. Mürzl gab auch 
einen Überblick auf die grö-
ßeren Projekte, die in der Ge-
meinde Schöder in den letzten 
Jahren umgesetzt wurden. 

BH Stv. Dr. Peter Lindner 
dankte im Namen der Behör-
de den ausgeschiedenen Ge-

meinderäten, dass sie Freizeit 
der Allgemeinheit widmen 
und auch ihre Fähigkeiten 
zum Wohle der Gemeinde 
einbringen. Wichtig in dieser 
Funktion ist auch, bereits-
ein Entscheidungen zu tref-
fen, auch wenn dies nicht 
immer mit Dank verbunden 
ist. Dr. Lindner dankte de-
nen die im GR kritisch sind, 
dies löse oftmals eine Dis-
kussion aus, diesen folgen 
oftmals überlegte Beschlüsse. 

Für 5 Jahre GR wurden Franz 
Dengg, Maria – Luise Grün-
wald und Peter Unterweger 
geehrt. Ehrennadel in Bronze: 
Ing. Josef Bischof, Christine 
Draschl und Alfred Unter-
weger; EN in Silber: Herbert 
Schrefl und Hubert Tockner; 
EN in Gold: Bgm. a.D. Alois 
Gruber, Ing. Andreas Prieling 
und Annemarie Traumüller.
Für die Geehrten dankte 
Bgm. a.D. Alois Gruber für 
die Durchführung dieser Eh-
rungsfeier.
 
Anita Galler, 8842 Althofen
Murtaler Zeitung, 29.11.2015

Am Samstag, dem  
12. Dezember 2015, 

konnte Bürgermeister Rudolf 
Mürzl fast 80 aktive Seni-
oren aus unserer Gemeinde 
am Nachmittag zu einer klei-
nen Feierstunde im Gast-
haus Hirschenwirt begrüßen.  
Nach einem kurzen Jahres-
rückblick durch den Bürger-

meister und ein paar weih-
nachtlichen Gedichten von 
unserem Sepp Perchtaler 
fand der gemütliche Aus-
klang bei einem kleinen Im-
biss, Keksen und Kaffee statt.  
Umrahmt wurde die nette 
weihnachtliche Feier von der 
Familienmusik Mürzl.
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Aktion „Essen auf Rädern“ 

Willkommen im digitalen Schöder

Neuer Farbkopierer am Gemeindeamt

Da es in unserer Gemein-
de sehr wenig Anmel-

dungen für die Aktion „Essen 
auf Rädern“ gab, sind wir sehr 
dankbar, dass unsere wenigen 
Essenskunden von unserer 
Nachbargemeinde St. Peter 
am Kbg. mitbeliefert werden. 

Im aktuellen, digitalen 
Zeitalter spielt sich der 
Informationsfluss haupt-

sächlich online ab. Unter der 
Initiative von Bgm. Rudolf 
Mürzl und dem Schöderer 
Gemeinderat wurde im Jahr 
2015 die Herausforderung be-
wältigt, die Gemeinde Schö-
der „ans Netz anzuschließen“.

Mit der Gemeinde-App sind 
Sie mobil immer über aktuelle 
News, Veranstaltungen und 
Termine in und um die Ge-
meinde Schöder informiert. 
Die Online-Informationen 
umfassen ebenfalls den Müll-
plan und die Gemeindezei-
tungen. 

Laden Sie die App „Gemein-
de24“ einfach aus dem Play 
Store für Android oder dem 
App Store für iOS herunter 
und melden Sie sich mit der 

Zu den normalen Essensko-
sten von 7,50 € kommt noch 
eine Zustellgebühr von 1,50 € 
im Gemeindegebiet von Schö-
der dazu, sodass ein Gesamt-
preis je Mahlzeit von 9,00 € 
angeboten werden kann. Bei 
der Zustellgebühr gibt es die 

Gemeinde Schöder an.

Die neue Homepage, erreich-
bar unter www.schoeder.gv.at 
ist der Dreh- und Angelpunkt 
des gesamten Webauftritts. 
Hier finden Sie die Informa-
tionen der App noch einmal 
erweitert. Selbstverständlich 
kann die Homepage auch mo-

Möglichkeit einer Kostenü-
bernahme seitens der Gemein-
de Schöder, für die die glei-
chen Einkommensrichtlinien 
wie beim schon bekannten 
Heizkostenzuschuss gelten. 
Wenn Sie Interesse oder Be-
darf an „Essen auf Rädern“ 

haben, melden Sie sich bitte 
rechtzeitig telefonisch oder 
persönlich am Gemeindeamt 
Schöder (03536 / 7070). Wir 
leiten Ihre Anfrage umgehend 
an die zuständigen Stellen in 
der Nachbargemeinde weiter. 

Am Gemeindeamt steht 
allen Gemeindebürgern 

ab sofort ein Farbkopierer zur 
Verfügung.
Es ergeben sich dadurch  
folgende neue Verrechnungs-
sätze:

Postwurfsendungen  der ört-
lichen Vereine sowie einzelne 
Kopien in schwarz/weiß für 
Gemeindebürger sind selbst-
verständlich weiterhin ko-
stenlos.

Pro kopierter Seite inkl. Papier gelten folgende Tarife:

Papierformat Preis/Seite
A4 s/w 5 Cent

A4 in Farbe 10 Cent

A3 s/w 10 Cent

A3 in Farbe 20 Cent

Bitte melden sie sich am 
Gemeindeamt, wir helfen 

gerne bei der Organisation 
von Kauf, Miete oder Trans-
port von diversen Hilfsmit-
teln wie Pflegebetten, Roll-
stühle etc. für die Pflege von 
Angehörigen.

Hilfestellung bei 

Bedarf an Mitteln 

für pflegende  

Angehörige

bil aufgerufen werden und ist 
somit die zweite Schiene, wie 
Sie sich über Ihre Gemeinde 
Schöder mobil informieren 
können.

Aktuelle News, Veranstal-
tungen und Termine werden 
auch hier geschalten und die 
Gemeindezeitung kann on-

line gelesen werden.

Ein großer Dank für die tolle 
Zusammenarbeit und den ge-
lungenen Schritt in das digi-
tale Zeitalter gilt den Firmen 
Gemeinde24 für die App und 
der Firma ARIS Media aus 
Murau für die Homepage.

ACHTUNG NEUE  

M A I L A D R E S S E N 

LAUTEN NUN AUF 

@schoeder.gv.at
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Schauspielkunst der Extraklasse: Theatergruppe 
begeisterte mit dem Dreiakter „Die Wett im Bett“

Bei der Theatergruppe 
Schöder stand diesmal 

die heitere Komödie: „Die 
Wett im Bett“ unter der Regie 
von Erich Feuchter auf dem 
Spielplan. Die Darsteller/in-
nen präsentierten den begeis-
terten Besuchern aus nah und 
fern im Mehrzwecksaal der 
Volksschule wieder Schau-
spielkunst auf höchstem Ni-
veau. Am Hof vom Floder-
bauer - gespielt von Herbert 
Unterweger - geht es kritisch 
zu: Jeder riskiert alles für die 
schöne Traudl (Katharina 
Draschl) und Eifersucht be-
herrscht die Männerherzen, 
nur der schlaue Benedikt 
(Josef Wallner) bleibt normal. 
Die heimlich Verlobte vom 
Bertl (Günther Unterweger, 
der ein gelungenes Debüt 
feierte) wird als Haushälterin 
eingestellt und sie verdreht 

den Männern den Kopf. Es 
ergeben sich Eifersuchtssze-
nen zwischen Vater und Sohn 
Willi (Matthias Karl). Be-
nedikt soll Gundl (Michaela 
Lassacher) heiraten und der 
Halter Gustl (Erich Feuch-

„Auf dem Wege zum Licht“
Adventkonzert des Sänger-

bezirkes Murau in Schö-
der zu Gunsten „Steirer helfen 
Steirern“

Ein volles Haus ist für einen 
Chor immer eine große Freu-
de und spornt ihn gleichzeitig 
an, sein Bestes zu geben. 

In diese Situation versetzt sa-
hen sich die Sängerinnen und 
Sänger der Volksschule Schö-
der (Ltg. Rita Marak), der 
Wintergartenmusi (Ltg. Peter 
Brunner), der  Chorgemein-
schaft „Liederkranz Neu-
markt (Ltg. Franz Valencak), 
des MGV „Höhenklang“ 
Mariahof (Ltg. Wilfried Of-
ner), des MGV Sängerrunde 
Katsch (Ltg. Josef Pirker), der 
Sängerrunde Scheifling (Ltg. 
Dagmar Göttfried) und der 
Sängerrunde Schöder (Ltg. 
Ingrid Drage) beim Konzert 
„Auf dem Wege zum Licht“ 
im vergangenen Advent in 
der wunderschönen Kirche in 
Schöder. Angeregt hat dieses 
Benefizkonzert der Lande-
schorleiter des Chorverbandes 
Steiermark, Prof. Ernst We-
dam. Der Bezirksvorstand hat 

diese Anregung aufgegriffen 
und bei den oben genannten 
Mitwirkenden sofort Gehör 
gefunden. Die Sängerrunde 
Schöder hat dazu, unter Mit-
hilfe der Gemeinde, die äuße-
ren Bedingungen geschaffen. 
 
Eine stimmungsvolle Advent-
stunde war der Dank an die 
vielen Besucher in der voll-
besetzten Kirche: Einerseits 
für den Besuch dieses Kon-
zertes,  andererseits für die 
vielen freiwilligen Spenden, 
die das Körbchen beim Ein-
gang füllten. Da alle Mitwir-
kenden auf ein Honorar oder 
Aufwandsentschädigungen 
verzichteten, konnte der Sän-
gerbezirk Murau den gesamt-
en Spendenbetrag von 1430€ 
an „Steirer helfen Steirern“ 
überweisen.

ter) passt gut zur Sofie (Petra 
Unterweger). Zu guter Letzt 
wird der Bauer in einer sehr 
peinlichen Situation im Bett 
erwischt…Hinter der Büh-
ne leisteten Gerlinde Feuch-
ter (Souffleuse) und Barbara 

Draschl (Schminke & Frisur) 
ausgezeichnete Arbeit und 
Philipp Unterweger spielte 
auf der Steir. Harmonika flott 
auf. Die Theatergruppe be-
dankt sich bei allen für den 
zahlreichen Besuch. 
 

 
Der Vorstand des Sängerbezirkes Murau (v.l. Bezirksobmann Gert Rundham-
mer, Bezirkschorleiter Franz Valencak und Bezirkskassier Otto Jank) über-
gaben bei der Jahreshauptsammlung im Jänner 2016 die Spenden an Ehren-
bezirksobmann Ignaz Gridl (3.v.l.) in Vertretung von Landeschorleiter Prof. 
Ernst Wedam.

Die Theatergruppe Schöder begeisterte mit dem Stück „Die Wett im Bett“.
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Neuregelungen an unserem Abfallzentrum

Die Annahmebedin-
gungen werden ab 01. 

Jänner 2016 für alle Bürger aus 
den Gemeinden des AWV neu 
geregelt. Dazu wurde in der 
Mitgliederversammlung am 
03.12.2015 ein zutreffender 
Beschluss einstimmig gefasst.  
Folgende Fraktionen (Sied-

lungsabfall) werden aus 
dem Haushaltsbereich ko-
stenfrei übernommen: 
Sperrmüll (ohne Restmüll)
Altholz 
Alle Verpackungsabfälle (Pa-
pier, Kunststoff, Metall, Glas) 
 
Problemstoffe 
Alttextilien 
Speisefett 
 
Elektroaltgeräte (Kleingeräte, 
Großgeräte, Kühlgeräte, Bild-
schirm – TV,PC, Batterien) 
Bauschutt in Kleinmengen 

(Schiebetruhe – darüber 
direkt zu Bauschuttdeponie 
BREM) 
Baum- und Grasschnitt 
 
Abfälle aus dem Gewerbe-
bereich, Agrarfolien und 
Altreifen sind wie bisher 
kostenpflichtig !  
 
Restmüll aus dem Haus-
haltsbereich ist über die von 
der jeweiligen Gemeinde 
bereitgestellten Mülltonnen 
zu entsorgen. Sollte Rest-
müll angeliefert werden, ist 

Öffnungszeiten – NEU ab 01. Jänner 2016
Montag – Donnerstag
Freitag

7:30 Uhr – 11:30 Uhr
7:30 Uhr – 14:00 Uhr

13:00 Uhr – 16:00 Uhr

dieser vom Anlieferer bar zu 
bezahlen !
 
Die Daten der Anlieferer von 
Sperrmüll werden im Wie-
gesystem erfasst, (Name, 
Kennzeichen, Gewicht) und 
die Kosten an die jeweilige Ge-
meinde monatlich verrechnet.  
Sammeltransporte von Baum- 
und Grasschnitt aus dem 
Gemeindebereich oder von 
Friedhöfen werden weiter-
hin direkt von der Fa. Maier 
Werner mit der Gemeinde 
verrechnet.

Mülltermine Schöder 2016

Zugestellt durch Post.at 

Gemeinde Schöder 
Bezirk Murau 

8844 Schöder 12 
   03536/7070 oder 0664 2145588   Fax: 03536/7070-4 

E-Mail: gde@schoeder.steiermark.at 
___________________________________________________________________________ 

    Schöder, im Dezember 2015 

*** AMTLICHE MITTEILUNG *** 
Liebe Gemeindebürger! 

Mit diesem Schreiben geben wir Ihnen die Termine für den Restmüll, den 
Sperrmüll und den Gelben Sack für 2016 wie folgt bekannt: 

Mit freundlichen Grüßen! 
Der Bürgermeister: 
Rudolf Mürzl eh. 

MÜLLTERMINE 2016 

MÜLLABFUHRTERMINE 
              
Montag        18.01.2016
Montag        15.02.2016
Montag        14.03.2016
Montag        11.04.2016
Montag        09.05.2016
Montag        06.06.2016
Montag        04.07.2016
Montag        01.08.2016
Montag        29.08.2016
Montag        26.09.2016
Montag        24.10.2016
Montag        21.11.2016
Montag        19.12.2016

SPERRMÜLLTERMINE 
Sammelzentrum: Bauhof Schöder 

1. Termin Freitag, 18.03.2016 8 - 16 Uhr
 Samstag, 19.03.2016 8 - 12 Uhr

2. Termin Freitag, 15.07.2016 8 - 16 Uhr
 Samstag, 16.07.2016 8 - 12 Uhr

3. Termin Freitag, 21.10.2016 8 - 16 Uhr
 Samstag, 22.10.2016 8 - 12 Uhr

Wir bitten um genaue Einhaltung der Termine! 

Behälter/Sackbereitstellung: Am Vorabend des jeweiligen Abfuhrtages! 

       GELBER SACK  
    
Dienstag    09.02.2016
Dienstag    22.03.2016
Dienstag    03.05.2016
Montag    13.06.2016
Montag    25.07.2016
Dienstag    06.09.2016
Dienstag    18.10.2016
Dienstag    29.11.2016
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Sozialkontakte
Kommunikation

Hemmschwellen 
senken

Sozialer Isolierung 
vorbeugen

Wüstenrose 
Teilen – Helfen – Tauschen 

Wenn Menschen sich gegenseitig zur Quelle werden

Die „Wüstenrose“ wurde als gemeinnütziges Projekt innerhalb der Vinzenz-
Gemeinschaft von Marlies Mürzl ins Leben gerufen um durch effektive Hilfe 
vor Ort die Basis für eine gute Zukunft zu schaffen.

Zielgruppe:
Alle Menschen der Region in schwierigen Lebenssituationen gleich welcher 
Herkunft, Nationalität, Religion oder äußerlichen Merkmalen.

Die drei Eckpfeiler der „Wüstenrose“:
GLAUBE: Jeder Mensch kann einen Beitrag für eine bessere Welt leisten– auch wenn es 
angesichts der vielen Krisengebiete den Anschein hat, dass es „nur“ ein kleiner Tropfen ist
HOFFNUNG: Die „Wüstenrose“ steht für die Hoffnung der Menschen in Not, dass ihr Leben 
nach den Durststrecken wieder zu blühen beginnen kann
LIEBE: Alle Menschen haben die gleiche Würde, im Zentrum steht die Nächstenliebe

Umsetzung:
Das Projekt umfasst zwei Bereiche, welche im Geschäftslokal in St. Peter und zum Teil auch im 
Pfarrhof Schöder umgesetzt werden:

Teilen und Tauschen: Sachspenden aus der Bevölkerung werden Menschen in schwierigen 
Lebenssituationen kostenlos zur Verfügung gestellt
Ort der Begegnung: Ehrenamtliche und Flüchtlinge entdecken Gemeinsamkeiten und schaffen 
ein neues Miteinander - wie die Erfahrung zeigt, eine gegenseitige Bereicherung!
Beispielsweise erfolgen Lernnachmittage und Aktivitäten (Handarbeit, Spiele…), um vor 
allem die Möglichkeit zum Deutschsprechen zu bieten. Interessierte sind dazu herzlich jeden 
Montag ab 17:00 Uhr in den Pfarrhof Schöder eingeladen!

Hauptziele:

Besonderer Dank gilt den Ehrenamtlichen, welche die neue kulturelle Herausforderung annehmen und 
aktiv werden sowie allen Sponsoren und der Bevölkerung für die vielen Sachspenden!
Mittlerweile wurden bereits über 4000 Kleidungsstücke u.v.m. mit großer Dankbarkeit von 
Hilfsbedürftigen entgegengenommen!

Bgm. Rudolf Mürzl, Initiatorin Marlies Mürzl, Bezirksstellenleiter RK Murau Werner Strauss,
Bernhard Mürzl, Bgm. Sonja Pilgram, Diakon Mag. Rupert Unterkofler (v.l.) bei der Eröffnung
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Die Auswertung der Überwachungsprotokolle zeigt, dass der 
„typische Alkolenker“ männlich ist und dass die Anzahl der 
Alkoholfahrten und der Grad der Alkoholisierung mit dem Al-
ter eher zunehmen. Der „typische Alkounfall“ wird aber von 
Männern im Alter zwischen 20 und 30 Jahren verursacht. Ein 
Grund, warum gerade jüngere Männer relativ häufiger Alko-
holunfälle verursachen, dürfte die generell höhere Risikobereit-
schaft in dieser Altersgruppe sein.

 
Für Fragen, Anzeigen und Auskünfte stehen die Beamten der PI 
Schöder jederzeit persönlich oder unter der TelNr. 059133/6364, 
E-Mail:PI-ST-Schoeder@polizei.gv.at , zur Verfügung.

                                                                  Die Beamten der PI Schöder

 
Das Steiermärkische Jugendgesetz: 
Wie lange darf mein Kind ausbleiben? 
Bis zum 14. Geburtstag: 5 bis 21 Uhr 
14. bis 16. Geburtstag:   5 bis 23 Uhr 
ab dem 16. Geburtstag:  unbegrenzt! 
 
Wem darf die Aufsicht übertragen werden? 
Die Aufsicht kann vorübergehend oder auf Dauer Personen 
übertragen werden, die das 18. Lebensjahr vollendet haben.

 
Welche Aufenthaltsverbote gibt es für mein Kind? 
Kindern und Jugendlichen ist es verboten an Darbietungen 
teilzunehmen, die die geistige, seelische, sittliche oder soziale 
Entwicklung beeinträchtigt. Der Aufenthalt in Nachtlokalen, 
Bordellen, Peepshows, Sexshops und Wettbüros ist verboten. 
 
Welche Altersgrenzen gibt es für die Benutzung von 
Spielapparaten? 
Bis zum 15. Lebensjahr keine Unterhaltungsspielapparate und 
bis zum 18. Lebensjahr keine Geldspielapparate. Ausgenom-
men sind Zahlenlotto, Klassenlotterie, Lotto, Toto. 
 
Ab wann sind Alkohol und Tabak erlaubt? 
Bis zum 16. Lebensjahr sind der Erwerb, Besitz und Konsum 
von alkoholischen Getränken und Tabakerzeugnissen ver-
boten.Bis zum 18. Lebensjahr sind der Erwerb, Besitz und 
Konsum von Getränken mit gebranntem Alkohol und Misch-
getränke (z.B. Alkopops) verboten.

 
Ab wann darf mein Kind per Anhalter fahren  
(Autostoppen)? 
Ab dem 16. Lebensjahr! Ausnahme: Die lenkende Person 
kennt das Kind oder den Jugendlichen, in Notfällen und in 
Begleitung einer Aufsichtsperson. 
 
Ab wann darf mein Kind alleine in den Urlaub fahren? 
Ab dem 18. Lebensjahr! 
 
Ab wann darf sich mein Kind tätowieren lassen? 
Tätowierungen sind grundsätzlich ab 18 Jahren erlaubt, mit 
dem Einverständnis des Erziehungsberechtigten ab 16. Jahren. 
 
Wann darf mein Kind von zu Hause ausziehen? 
Bis zur Volljährigkeit haben die Eltern bzw. Erziehungsberech-
tigten grundsätzlich das Recht, den Wohnort des Kindes zu 
bestimmen.

 

Die Polizeiinspektion Schöder informiert
Wann ist mein Kind volljährig? 
0-14 Jahren ist das Kind – unmündig 
 14-18 Jahren in das Kind – minderjährig 
Ab 18 Jahren ist man grundsätzlich volljährig 
Wann ist mein Kind strafmündig bzw. deliktsfähig? 
Ab 14 Jahren ist man für begangene Straftaten selbst verant-
wortlich und für rechtswidriges Handeln schadenersatzpflich-
tig. In Ausnahmen auch schon unter 14 Jahren.

 
Neue 20-Euro-Banknote: 
Seit 25. November 2015 wird die neue 20-Euro-Banknote 
ausgegeben. Verbesserte Sicherheitsmerkmale sorgen für eine 
sehr hohe Fälschungssicherheit. Die neuen Banknoten werden 
vorerst parallel zu den alten Banknoten im Umlauf sein. 
 
§ 93 StVO Pflichten der Anrainer: 
Es wird in Erinnerung gerufen, dass Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten (ausgenommen landwirtschaftlich 
genutzte Flächen) verpflichtet sind, dass sie entlang ihrer 
Liegenschaft in einer Entfernung von 3 m vorhandene und 
dem öffentlichen Verkehr dienende Gehsteige und Gehwege  
schneefrei zu halten haben. Bei Glatteis müssen diese Wege 
gestreut werden. Dies gilt in der Zeit von 06 bis 22 Uhr. Ist 
kein Gehsteig vorhanden gilt diese Vorschrift für einen ca. 1 m 
breiten Streifen. 
Die fallweise Gehsteigräumung durch die Gemeinde befreit 
die einzelnen Liegenschaftseigentümer nicht von ihren AN-
RAINERPFLICHTEN! 
Der Schnee vom Gehsteig darf auch nicht auf die öffentliche 
Straße geschaufelt werden. 
 
Thema Alkohol im Straßenverkehr: 
Der Anteil an Alkoholunfällen lag in den vergangenen Jahren 
im Bundesland Steiermark konstant bei 7%. Durch die obliga-
torischen Atemalkoholuntersuchungen nach Personenschade-
nunfällen kann davon ausgegangen werden, dass die Dunkel-
ziffer nur sehr gering sein kann und die statistischen Werte das 
reale Bild widerspiegeln. 
Die aktuellen Unfalldaten zeigen nun einen doch deutlichen 
Rückgang der Alkoholunfälle und der dabei verletzten Per-
sonen im Verhältnis zum gesamten Unfallgeschehen. 
Norbert Wind.

2012 2013 2014

Anzahl der Alkoholunfälle 441 398 349

Anteil der Alkoholunfälle  
am Unfallgeschehen

7,13% 6,54% 6,09%

Anteil der Verletzten  
bei Alkoholunfällen

7,67% 6,73% 6,21%

Anteil der Getöteten  
bei Alkoholunfällen

7,40% 10,95% 5,81%
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Ball eröffnet hieß es am 23.01.2016  
im Gasthof Hirschenwirt
Die Feuerwehr Schöder 

lud wieder zum tra-
ditionellen Feuerwehrball, 
den HBI Klauber um 20:00 
eröffnete. Viele Besucher ka-
men der Einladung nach und 
feierten mit der Feuerwehr.  
Beim immer wieder 
spannenden Schätz-
spiel landete Marktler 
Inge eine Punktlandung.  
Sie gewann einen Urlaub am 
Plattensee. 

   
Alle Bilder vom Ballabend 
finden Sie auf der Home-
page der FF-Schöder!  
www.feuerwehr-schoeder.at

And the winner is... Chri-
stian Walgram! Der stei-

rische Profifotograf von GEPA 
pictures, der größten Sportfo-
toagentur Österreichs, holte sich 
beim World Press Photo Award 
2015 den Sieg in der Kategorie 
„Sports – Singles“. Sein Bild 
zeigt den Tschechen Ondrej 
Bank, der bei der Ski-WM in 
Vail/Beaver Creek 2015 in der 
Kombinationsabfahrt beim 
Zielsprung so schwer zu Sturz 
gekommen war. Gerade in die-
sem Moment drückte Walgram 
auf den Auslöser und hielt somit 
diesen Augenblick, in dem je-
dem Zuschauer vor Ort und vor 
den Fernsehgeräten der Atem 
stockte, für immer fest.

„Bank ist brutal gestürzt bei 
diesem Zielsprung, sein rechter 
Ski ging auf und er hob über 
die Kante richtiggehend ab. Ich 
drückte einfach ab und merk-
te gleich, dass es ein absolut 
starkes Bild war. Nur war mir 
das in dem Moment, als Bank 
regungslos im Ziel lag, völlig 

egal. Zum Glück passierte ihm 
aber nicht allzu viel. Ein paar 
Stunden später postete er bereits 
ein Bild auf seiner Facebook-
seite, dass es ihm einigermaßen 
gut ging“, erklärt Walgram sein 
preisgekröntes Foto. Die Freude 
über die Auszeichnung ist bei 
Walgram natürlich riesengroß: 
„Hammermäßig, davon träumt 
man als Fotograf, immerhin ist 
der World Press Photo Award 
DER Preis unter den Fotoprei-
sen! Und das noch dazu als 
erster Steirer – das ist schon 
gewaltig! Als Fotograf ist man 
immer auf der Suche nach den 
richtigen Motiven, in diesem 
Fall hat für mich einfach alles 
zusammengepasst.“
Walgram, geboren 1981 im 
Murtal und Vater zweier Kinder, 
kam 2006 als Bildbearbeiter zu 
GEPA pictures, war danach als 
Bildredakteur tätig und wech-
selte nach zwei Jahren in die Fo-
tografie. Seit 2008 ist er als an-
gestellter Fotograf für die größte 
Sportfotoagentur Österreichs an 
den verschiedensten Orten der 

Welt im Einsatz. So war Wal-
gram schon bei einigen Groß-
veranstaltungen vor Ort, zum 
Beispiel bei der Fußball-Euro-
pameisterschaft 2012 in Polen/
Ukraine, den Olympischen 
Sommerspielen 2012 in London, 
den Olympischen Winterspielen 
2014 in Sotschi sowie den FIS 
Ski-Weltmeisterschaften 2011 
(Garmisch-Partenkirchen), 2013 
(Schladming) und 2015 (Vail/
Beaver Creek).

Nicht nur für Walgram, sondern 
auch für die drei Geschäftsfüh-
rer von GEPA pictures, Ingrid 

Gerencser, Franz Pammer und 
Martin Ritzer, ist diese Aus-
zeichnung natürlich ein rie-
sengroßer Erfolg. Immerhin 
darf man nicht vergessen, dass 
82.951 Bilder von 5.775 Fo-
tografen aus 128 Ländern am 
World Press Photo Contest 2015 
teilgenommen haben: „Wir sind 
natürlich gewaltig stolz, dass 
wir ab sofort einen Mitarbeiter 
in unseren Reihen haben, der 
den bedeutendsten Preis für Fo-
tografen gewinnen konnte. Das 
ist der Lohn für eine ungemein 
anstrengende und intensive Ar-
beit in all den letzten Jahren!“

Christian Walgram gewinnt  
World Press Photo Award
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Tourismusverband St. Peter – Schöder
Vorankündigungen:
Die Jahreshauptversammlung
des Tourismusverbandes St. Peter – Schöder findet am 08. 
März 2016 um 19:00 Uhr in Tafl s̀ Restaurant in Peterdorf 
statt.

Messeauftritte des TVB St. Peter - Schöder 2016:
Wiener Ferienmesse (Foto)
14. bis 17. Jänner
Im Zeitraum vom 14. bis 17. Jänner haben Herr Trattner Peter 
und Frau Gabriele Cecon den Stand des Tourismusverbandes 
St. Peter – Schöder auf der Wiener Ferienmesse betreut. Es 
bestand reges Interesse beim Publikum. Es freut uns auch 
immer wieder, dass wir so viele Stammgäste und Einheimische 
am Stand begrüßen dürfen!

Freizeit + Touristik Nürnberg
24. bis 28. Februar 

Blühendes Österreich Wels
1.bis 3. April 

Um Ihre Unterkunft auf der Messe präsentieren zu können, 
besteht die Möglichkeit Hausprospekte von Ihrer Unterkunft 
im Tourismusbüro abzugeben. Diese werden auf die Messen 
mitgenommen und an interessierte Messebesucher weitergege-
ben.
   
 „Wandererlebnis Katschtal“ 
Zwischenbericht Projektleiter Peter Trattner 
Bereits im Winter 2015 wurde  mit der Planung des Projektes 
“Wandererlebnis Katschtal“ begonnen. Sommer bis Herbst 
2015 wurde an der Umsetzung des Vorhabens gearbeitet.
Erster Teil: Errichtung von Ruhebänken; Sanierung der Wan-
derwege; Vorbereitung der „Wanderstartplätze“ und Ausarbei-
tung neuer Wanderrouten 
Ein DANKESCHÖN richten wir an die Gemeinde Schöder 
für die gute Zusammenarbeit und  Unterstützung durch den 
Bauhof.
Weitere Vorgangsweise: Fertigstellung der Wanderstart- und 
Etappenplätze (2 Stück Wanderstartplätze beim GH Neuwirt 
in Baierdorf und beim GH Hirschenwirt in Schöder, 2 Stück 
Etappenplätze Rottenmanner Teich und Günstner Wasserfall);  
Erweiterung der Wanderwegbeschilderung; Ausarbeitung einer 
Wanderbroschüre. Die Fertigstellung des gesamten Projektes 
ist für Mai 2016 datiert. 

Sponsoren für Ruhebänke 
Im Zuge des Projektes „Wandererlebis Katschtal“  bieten wir 
auch den einzelnen Firmen, Vereinen aber auch Privatpersonen 
ein Sponsoring der Ruhebänke an. Mit 100 Euro können Sie 
eine Ruhebank sponsern und wir drucken dafür eine Plakette 
mit Ihrem Namen oder Firmenlogo! Bitte sich diesbezüglich 
im Infobüro St. Peter – Schöder melden.

Nächtigungsstatistik: Das abgelaufene Fremdenverkehrsjahr 
2014/2015 konnten wir mit 8.109 Nächtigungen in Schöder 
abschließen.

Feratel WebClient 4.0.
Im Frühjahr 2015 hatten wir durch die URM eine Schulung 
von Feratel WebClient 4.0. Dies ist ein eigenständiger System-
zugang des Buchungssystems von Feratel, welcher parallel 
mit Webclient 3 und ExpertClient verwendet werden kann. 
Ziel ist es, die Ablöse von WebClient 3. Die Aktivierung und 
Einschulung des neuen Buchungssystems WebClient 4 wird 
ausschließlich durch Frau Gabriele Cecon stattfinden. Vorteile 
dieses neuen Programms sind die eigenständige, leichte bzw. 
vereinfachte Datenwartung ohne Verwendung von Vorlagen. 
Um dies rasch umzusetzen bitten wir Sie, sich als Vermieter  
im Infobüro zu melden, um einen Termin zu vereinbaren um 
jeden einzelnen Betrieb auf das neue System schnellstmöglich 
umzustellen.

Um das Buchungsportal Feratel optimal nutzen zu können, 
bedarf es einer genauen Datenpflege des jeweiligen Benutzers, 
damit die Buchungserfolge steigen und erzielt werden können. 

Gästeehrungen (siehe rechte Seite)
Ein herzliches DANKESCHÖN an alle Stammgäste für Ihre 
langjährige Urlaubstreue und an die Vermieter, welche stets 
um das Wohlergehen der Gäste bemüht sind!
bei Fam. Pausch Maria Luise
10 jährige Gästeehrung Fam. Medved (Foto)
10 jährige Gästeehrung Fam. Russnig (Foto)
10 jährige Gästeehrung Fam. Baileithner (Foto)
10 jährige Gästeehrung Fam. Strassegger
bei Fam. Bischof Franz
25 jährige Gästeehrung Fam. Viehberger (Foto)
bei Fam. Ingeborg Taferner-Fritz
30 jährige Gästeehrung Fam. Seckendorf (Foto)

Hinweis für Gastronomiebetriebe & Veranstalter:
Im Herbst wird der Häuserkatalog neu aufgelegt. Wir weisen 
jetzt schon darauf hin den Sommer zu nutzen um schöne neue 
Aufnahmen von Ihrer Unterkunft zu machen, um  diese dann 
im Häuserkatalog sowie im Internet perfekt präsentieren zu 
können.

Wir bitten Sie Ihre Veranstaltungstermine (Bälle, Faschings- 
und Brauchtumsveranstaltungen…) sowie  kulinarische 
Besonderheiten (Brat̀ l  od. Schnitzel Tage, Nudelwochen, 
Heringsschmaus…)    wie gewohnt im  Infobüro St. Peter – 
Schöder bekannt zu geben! 
Wir bewerben Ihre Veranstaltung kostenlos im Internet,  auf  
Facebook und unter  www.greim.at sowie www.murtal.at  

Terminvorschau Sommer 2016: 
Sonntag, 21. August 2016 Kinderfest in Baierdorf/Neuwirt

 
Das Team des Tourismusverbandes St. Peter – Schöder
wünscht allen Einheimischen und Gästen
**** ein erfolgreiches Jahr 2016 ****
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Ehrungen für unsere Stammgäste

Öffentliche Bücherei  Schöder
Seit die Bücherei in das 

Schöderer Volksschulge-
bäude umgesiedelt ist, fanden 
neben dem regulären Büche-
reibetrieb bereits mehrere Ver-
anstaltungen für Lesefreunde 
statt. So konnten im Rahmen 
der Aktionswoche „Österreich 
liest“  am 22.Oktober 2015 
Volksschüler  aus eigenen 
Texten vortragen.  Ein beson-
deres Erlebnis für die Schüler 
war es, aus dem Buch „Sa-
gen und Gruselgeschichten 
aus Schöder und Baierdorf“ 
von Herrn Josef Michael 
Perchtaler vorzulesen. Damit 
wurde von den Bücherfreun-
den und den vielen Gästen 
Herrn Perchtaler zum 80. Ge-
burtstag gratuliert.

Die öffentliche Bücherei ist 
für Sie da:  
 
Jeden Donnerstag von 9.00 
bis 10.00 und
 jeden 1. Dienstag im Monat 
von 17.00 bis 18.00.

Zusätzlich kommen die 
Schulkinder regelmäßig in 
den Schulzeiten in die Büche-
rei.
  
Ihr Büchereiteam: 
Elsa Schrefl, 
Beatrix Karner, 
Josef Perchtaler

Fam. Russnig und Fam. Baileithner machen schon 10 Jahre Urlaub in unserer Region

 

Fam. Seckendorf Paul u. Monika 30 Jahre bei Ingeborg Taferner Fritz II 

Fam. Viehberger wurde für 25 Jahre geehrt Fam. Medved wurde ebenfalls für 10 Jahre ausgezeichnet
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GO-ON Suizidprävention Steiermark  
 

Suizidprävention – das Leben ist es wert! 
In einer Gesellschaft, in der es kaum mehr Tabus zu geben scheint, wird über ein Thema 

besonders ungern gesprochen: über den Tod. Sich mit der eigenen Sterblichkeit, der eigenen 

Endlichkeit zu konfrontieren erzeugt Unbehagen und Angst. Noch stärker werden diese Gefühle 

bei der Konfrontation mit dem Thema Selbsttötung (Suizid). 

Im Jahr 2014 starben in der Steiermark 220 Menschen durch Suizid, das sind in etwa dreimal 

so viele, wie bei Verkehrsunfällen ums Leben kamen. GO-ON Suizidprävention Steiermark 

bringt durch Vorträge und Schulungen dieses Thema zur Sprache und zeigt Hilfen für den 

Umgang mit Krisen aber auch mit psychischen Erkrankungen auf. 

 

Was können Angehörige und Außenstehende tun?  

Menschen, die suizidgefährdet sind, wollen in den 

wenigsten Fällen tatsächlich sterben, vielmehr  wollen sie 

„SO nicht mehr weiter leben“. In diesen verzweifelten 

Phasen brauchen Betroffene andere Menschen – seien 

es Familienmitglieder, Nachbarn, FreundInnen – 

Menschen, die es „aushalten“, mit ihnen über ihre 

Verzweiflung und ihre Probleme zu reden und die bei 

Bedarf professionelle Hilfen dazu holen.  

GesprächspartnerInnen in solchen Situationen sollen 

nicht die Lösung der Probleme für den/die Betroffene/n 

suchen – im Gegenteil fühlt sich ein Mensch in einer 

Krise von Vorschlägen oft überfordert. Es geht darum 

Ruhe zu bewahren, zuzuhören und da zu sein. 

Wenn es gelingt, in unserer Gesellschschaft ein Klima zu 

schaffen, wo man eigene Probleme und Krisen nicht 

verschweigen muss, werden weniger Menschen „des Lebens müde werden“. 

Arbeiten wir gemeinsam daran – das Leben ist es wert! 
 

Hilfsangebote der Region 
 

Neben Haus- und FachärztInnen, niedergelassenen pschosozialen Beratungsangeboten und 

PsychotherapeutInnen stehen folgede Notrufnummern zur Verfügung:  

 

Telefonseelsorge 142 
 
Rat auf Draht 147 
 
Männernotruf Steiermark 0800 246 247 
 

Täglich von 16 bis 24 Uhr 

Ö3-Kummernummer 116 123 
 

GO-ON Suizidprävention 

Steiermark, Regionalteam 

Murau/Murtal 

Mag.
a
 Rosemarie Mayerdorfer 

DSA
in 

Elisabeth Waibel-Krammer 

Kurt Hofer 

Bahnstraße 4 

8720 Knittelfeld 

mt@suizidpraevention-stmk.at 

Mobil:0664/88 69 40 95 

www.suizidpraevention-stmk.at 
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Ehrungen für Vielfachblutspender

Mario Lercher drehte mit Bond-Girl

Ende letzten Jahres fand in 
Murau eine Ehrung für 

Vielfachblutspender statt. 
 

Folgende Personen aus un-
serer Gemeinde wurden aus-
gezeichnet. Die Verdienst-
medaille in Bronze für 25 
Blutspenden erhielten Herr 
Günter Traumüller und Herr 
Heinz Unterweger, die Ver-
dienstmedaille in Silber für  
 
50 Blutspenden Herr Klaus 
Mlinar. 

Die Ehrungen nahmen Be-
zirksstellenleiter Landesret-
tungsrat Strauß, Herr Bür-
germeister Kalcher und Rotes 
Kreuz Bezirksgeschäftsführer 
Grabuschnig vor.

Der Filmemacher Mario 
Lercher aus Schöder 

drehte mit Bond-Girl Cateri-
na Murino einen Spot für eine 
Hilfskampagne. Das Ergebnis 
war im ORF zu sehen.

 
Mutter zu werden ist in Afri-
ka tausendmal gefährlicher als 
ein Fallschirmsprung. Jährlich 
sterben am Schwarzen Konti-
nent 280.000 Frauen während 
der Schwangerschaft oder Ge-
burt. „Ein Thema, das öffent-
lich nicht wirklich bekannt 
ist“, erzählte der Murauer 
Filmemacher Mario Lercher. 
Gemeinsam mit anderen Ab-

solventen der Filmakademie 
Salzburg drehte der Steirer ei-
nen Fernsehspot für die Hilf-
sorganisation „AMREF“, um 
auf die hohe Müttersterblich-
keit in Afrika hinzuweisen.  
 
Die Hauptrolle ist prominent 
besetzt: Schauspielerin Ca-
terina Murino, bekannt als 
Bond-Girl in „Casino Royal“, 
kam für die Dreharbeiten 
zur Kampagne „Stand up for 
African Mothers“ nach Salz-
burg. Bei schwierigen Szenen 
ließ sich Murino von der Fall-
schirmspringerin Magdalena 
Schwertl doublen. „Es war 
eine einmalige Erfahrung, 
mit so einem Profi zu arbei-
ten. Sie hatte zwar einen ei-
genen Chauffeur, einen Frisör 
und eine Visagistin mit, war 
aber überhaupt nicht zickig 
und sehr nett“, so Lercher. 
Der 35-Jährige aus Schöder 
im Bezirk Murau machte sich 
2009 als Kameramann selbst-
ständig, dreht bereits Beiträge 
für ServusTV und Puls 4. Ins-
gesamt durften zwölf Absol-

venten der Salzburger Filma-
kademie an den Dreharbeiten 
teilnehmen. Jeder hatte die 
Aufgabe seine eigene Version 
zu schneiden, die von einer 
Jury bewertet wurde. Und 
diese zeigte sich begeistert 
von Lercher – sein Spot wurde 
nominiert und österreichweit 
rund eine Woche lang kurz vor 
19:00 Uhr in ORF2 gesendet.  
Ziel der Kampagne ist 
es, 15.000 Hebammen 

in Afrika auszubilden. 
„Wenn man die Bilder sieht, 
beginnt man natürlich nach-
zudenken. Ich bin selbst Va-
ter, bei einer Geburt in Ös-
terreich verlässt man sich zu 
100 Prozent auf das Kranken-
haus“, so Mario Lercher. In 
Afrika sei das völlig anders. 
„Mit dieser Kampagne wol-
len wir mehr Aufmerksamkeit 
für dieses Thema schaffen.“ 
09.09.2015 (Kleine Zeitung)

 
Mario Lercher und Caterina Murino

 
Mario Lercher 
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Adventmarkt Schöder
Bereits zum vierten Mal 

veranstaltete die Gemein-
de Schöder mit heimischen 
Ausstellern aus den Gemein-
den Schöder und Ranten den 
Adventmarkt am Sonntag, 
den 22.11.2015, in der Mehr-
weckhalle Schöder. Bei der 
feierlichen Eröffnung zeigten 
die Kinder der VS Schöder 
unter Frau Direktor Gott-
linde Setznagel ihr großes 
Können und erfreuten die 
zahlreichen Besucher mit ih-
ren Darbietungen. Neben den 

klassischen Verkaufs- und Im-
bissständen gab es auch heuer 
wieder ein Adventkranzbin-
den mit Elisabeth Metnitzer. 
Auch beim Kinderbasteln mit 
Rudi Illitsch und Hans Setz-
nagel gab es strahlende Kin-
deraugen und es entstanden 
wahre weihnachtliche Kunst-
werke. Die sehr gut besuchte 
Veranstaltung war ein großar-
tiger Erfolg und wird nächstes 
Jahr wieder um die gleiche 
Zeit in Ranten stattfinden.
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Erfolge von Rebecca Gerold
Im Jahr 2015 war Re-

becca Gerold mit Ihren 
Pferden wieder  auf div. 
nationalen und  internatio-
nalen Vielseitigkeitsturnie-
ren erfolgreich unterwegs.  
So erritt Sie gemeinsam mit der 
Mannschaft der Reitergruppe 

Schöder die Silbermedaille bei 
der Steirischen Landesmeister-
schaft „ländliche Warmblut“ 
in St. Georgen ob Murau. 

Einzelsilber holte Rebecca mit 
Ihrem Nachwuchspferd Shan-
non Queen bei der Steirischen 

Landesmeisterschaft „Junge 
Reiter“ in Feldbach.

International waren die Hö-
hepunkte 2015 die Teilnahme 
beider Junioren-Europameis-
terschaft Vielseitigkeit in Bialy 
Bor (Polen)– hier durfte sich 

die 17-jährige Rebecca Gerold  
als Krönung ihrer Saison über 
Rang 12 freuen. Ein weiteres 
Highlight stellte die Europa-
meisterschaft der ländlichen 
Vielseitigkeitsreiter in Hol-
land dar – hier gelang Rebecca 
eine Platzierung im Mittelfeld 
(geritten wurde ein Bewerb 
der schweren Klasse CCI2*).

Aufgrund Ihrer Leistungen 
im Vielseitigkeitssport wurde 
Rebecca zum Saisonabschluss  
anlässlich der Hallenvielsei-
tigkeit in der berstend vollen 
Salzburgarena im Dezember 
das Goldene Reitabzeichen 
vom Österreichischen Pfer-
desportverband verliehen – bis 
dato die jüngste Reiterin, die 
dieses Abzeichen erhalten hat! 

Auch 2016 stehen wieder viele 
Turniere am Programm – wir 
wüschen ein erfolgreiches, un-
fallfreies Jahr.

Sportunion Reitergruppe 
Die Sportunion Rei-

tergruppe Schöder 
veranstaltet heuer vom 29.-
31.07.2016 die Landesmei-
sterschaften in Dressur und 
Springen der Haflinger und 
Noriker. Diese Veranstaltung 
sollte wieder etwas frischen 
Wind in das Vereinsleben 
und den Bekanntheitsgrad 
der Reitergruppe, sowie der 
Gemeinde Schöder, etwas 
steigern. Viele Reiter, die sich 
noch an die früheren Turniere 
in Schöder erinnern können, 

freuen sich auch jetzt schon 
wieder auf die Landesmeister-
schaften auf der Reitsportan-
lage. Die Sportunion Reiter-
gruppe Schöder lädt herzlich 
alle Interessierten zur Veran-
staltung am 29.-31.07.2016 
ein und freut sich über zahl-
reiche Besucher!
Mindestens einmal im Mo-
nat finden Reitkurse (Dressur 
und Springen) auf der Reits-
portanlage statt. Die Kurse 
werden immer besser besucht, 
wodurch diese auch im Jahr 
2016 so weitergeführt werden. 
Bei Interesse oder Fragen zum 
Training, wenden Sie sich bit-
te an Sarah Feichtner unter 
0664/1246739 oder unter ob-
frau@reitergruppe.at.
Im September 2015 veranstal-
tete die Reitergruppe Schöder 
organisiert durch Peter Gän-
ser, einen Kurs für das Fahr-

abzeichen für Kutschen. Ge-
meinsam mit Kursleiter Hans 
Fritz wurden die Teilnehmer 
hervorragend an die abschlie-
ßende Prüfung (Theorie und 
Praxis) herangeführt. Letzt-
endlich konnte die weiße Fah-
ne gehisst werden - alle Kurs-
teilnehmer haben die Prüfung 
bestanden und ihnen wurde 
das Kutschenfahrabzeichen 
überreicht. 
Auch im letzten Jahr fand 
wieder der traditionelle Ste-
phaniritt am 26.12.2015 
statt. Beginn war um 09:30 
Uhr vor der Reithalle in 
Schöder. Es ging Richtung 
Ranten zum Gasthof Ham-
merschmied, wo auch diesmal 
wieder Anhängeplätze für 
die Pferde vorbereitet waren. 
Die Kutschenfahrer, Reiter 
und Begleitpersonen wurden 
mit einem sehr guten Buf-

fet verköstigt. Nach ein paar 
Stunden lustigen Beisammen-
seins traten alle Beteiligten 
die Heimreise nach Schöder 
an. Dies war wieder ein sehr 
gelungener Tag.Ein großes  
Dankeschön an die zahl-
reichen Teilnehmer und den 
Gasthof Hammerschmied für 
die freundliche Bewirtung!
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Brauchtumspflege der LJ Schöder
Hiermit möchten wir Ih-

nen einen kurzen Rück-
blick der Landjugend Schöder 
geben. Am 5. Dezember fand 
das traditionelle Laufen der 
Krampusse und dem Niko-
laus statt, womit wir einige 
Kinder überraschten. 
Durch die Zusammenlegung 
der „Lederhosn Z ŕeißa“ zur 
Landjugend, fand am 23. 
Dezember erstmalig der 

Neues vom SC- Schöderberg
Im Herbst wurde bei der 

Schiclubhütte das Dach er-
neuert. Der Schiclub bedankt 
sich bei allen Helfern und 
jenen, die uns finanziell und 
mit Material unterstützt ha-
ben. Ohne die vielen freiwil-
ligen Helfer, die ihre Freizeit 
opfern, wäre dieses aufwen-
dige Projekt nicht möglich 
gewesen.

Im November veranstaltete 
der SC- Schöderberg wieder 
ein Preiswatten im Gasthaus 
Neuwirt!  Nach langen und 
spannenden Spielen konn-
ten letztendlich Kollau Klaus 
und Klauber Ernst  das Tur-
nier für sich entscheiden.  
Der Schiclub belohnte die 
erfolgreichen Kartenspieler 
mit schönen Geld- und Sach-
preisen.

Am 5. Dezember besuchten 
der Nikolaus und 10 Kram-

pusse die Kinder und Fami-
lien am Schöderberg. Der 
Schiclub bedankt sich bei 
allen Familien für die freund-
liche Aufnahme.

Im heurigen Jahr fand schon 
ein Eisschießen gegen den 
Sparverein Hammerschmied 
statt. Diesmal  war der Schi-
club in Ranten  eingeladen. 
Leider musste sich der Schi-
club dem Sparverein Ham-
merschmied bei klirrender 
Kälte geschlagen geben.

Perchtenlauf im Namen der 
Landjugend Schöder statt. 
In sechs Gruppen aufgeteilt 
besuchten wir jeden Haus-
halt in Schöderbichl, Schöder 
und Baierdorf. Wir bedanken 
uns nochmals recht herzlich 
im Namen aller Mitglieder 
der Landjugend Schöder für 
die zahlreichen Spenden und 
wünschen ein gesundes Jahr 
2016.
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Ein Traum wurde wahr...
…denn in der ersten Au-
gustwoche durfte ich an 
der Internationalen Minis-
tranten-Wallfahrt nach Rom 
teilnehmen! Gleich am ersten 

Tag trafen wir unseren neuen 
Bischof Wilhelm Krautwaschl 
in der Basilika Santa Maria 
Maggiore zum gemeinsamen 
Gebet. Mit seiner herzlichen 

Spiel, Spaß und Bewegung  
für Kinder von 1 - 3 Jahre

Art sorgte er gleich für Aufre-
gung, weil er plötzlich durch 
die Reihen ging und alle per-
sönlich begrüßte. In dieser 
riesigen Kirche befinden sich 
die Reste der Original-Krip-
pe, in der vor 2000 Jahren 
Jesus gelegen sein soll. 
Auf unserem Programm stan-
den viele Sehenswürdigkeiten 
und als Pilger besuchten wir 
natürlich auch die wichtigsten 
Kirchen von Rom. Ich kann 
sagen, dass ich so viel Weih-
wasser noch nie auf meiner 
Stirn hatte. Unübertroffen 
ist die Größe vom Petersdom 
und was es da alles zu sehen 
gibt! Wir waren sogar in der 
Kuppel wo in riesigen Buch-
staben steht: „Du bist Petrus 
und auf diesem Felsen werde 
ich meine Kirche bauen…“ 
Der Höhepunkt dieser Rei-
se war die Vesper mit Papst 

Franziskus, bei der ihm 
Ministranten aus über 20 
verschiedenen Ländern be-
geistert zujubelten. Berührend 
war als ein Ministrant aus 
der Ukraine dem Papst ein 
weißes Pilgertuch überreichte, 
als Symbol der Sehnsucht 
nach Frieden. Für mich war 
es ein besonderer Augenblick 
am Petersplatz zu stehen als 
Papst Franziskus im Papa-
mobil durch die Reihen fuhr 
und uns ganz nahe war, denn 
das war schon immer mein 
Traum! Diese Reise war ein 
unvergessliches Erlebnis in 
einer super Gemeinschaft mit 
vielen neuen Freundschaften 
und ich kann jedem emp-
fehlen einmal in die „Haupt-
stadt“ unseres Glaubens zu 
reisen.
Mathias Mürzl

 

Gemeinsam Fasten 

Um Körper und Geist von 
belastenden Dingen zu befreien, wird 

heuer erstmals eine 
Entschlackungswoche in Schöder 

stattfinden.  
Neben einer bewussten Ernährung 

werden auch verschiedene 
Einzelbehandlungen und 

Körperübungen in der Gruppe im 
Programm enthalten sein. 

Datum: 
Sa. 02.04. – Sa. 09.04.2016 

Ort:  
Gemeindesaal Schöder 

ShiAtsu
BEWEGUNG - BERÜHRUNG - BEWUSSTSEIN 

QUALIFIED PRACTITIONER

 

Anmeldung und Information: 
Nadja Prieling - Dipl. Shiatsu-Praktikerin 

Tel.: 0664/1332465 

Was? 
Wahrnehmung, Motorik, Musik, Reime, Kniereiter, Begegnungen, 

Trödelspiele

Wann?
Ab 5.4.2016 jeden Dienstag von 10:00 - 11:00 im Sitzungssaal der 

Gemeinde Schöder

Mit Wem?
Christina Gradner (Kindergartenpädagogin) und  

Marina Raffeck (Sozialpädagogin)

Unkostenbeitrag von 30€ für 8 Einheiten

Anmeldung bei Gradner Christina unter 0664/52 34 661

Voraussichtliche Termine:
05.04.2016
12.04.2016
19.04.2016
26.04.2016
03.05.2016
10.05.2016
17.05.2016
24.05.2016
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Weihnachtsfeier der  
VS Schöder am 21.12.2015

 
Unter dem Motto „Auf dem 
Weg zur Krippe“ wurden 
die zahlreichen Besucher der 
Weihnachtsfeier der VS Schö-
der wieder auf das bevorste-
hende Weihnachtsfest einge-
stimmt. Bei der diesjährigen 
Feier wurden die Krippe und 
der Weg zur Krippe in den 
Mittelpunkt gestellt. In ei-
ner Zeit des Unterwegsseins 
und der Suche, der Sehnsucht 
nach Frieden und einem Zu-
hause kommt der Krippe eine 
besondere Bedeutung zu. 
Auch bei unserer Feier wa-
ren die Kinder unterwegs um 
das Jesuskind zu finden. Die 
Kinder der 1.und 2. Schul-
stufe trafen sonderbare Weih-
nachtstiere und erzählten von 
einem Geschenk der Tiere. 
Untermalt vom Elternchor 

der Volksschule mit dem Lied 
„Still, still, still“ waren die 
Kinder der 3.und 4. Schul-
stufe mit dem Spiel „Die 
Hirten suchen Weihnacht“ 
auf dem Weg zur Krippe. 
„Wos tuat der Ochs im Krip-
perl drinn, den müass ma 
aussitreibn, sunst mögn die 
Engerl nimmermehr im Stoll 
herinnen bleibn“ so lautete 
der Text zum Musikstück 
unseres Schülerorchesters 
unter der Leitung von Ka-
pellmeister Peter Brunner. 
VD Setznagel dankte dem 
Lehrerinnenteam Rita Marak, 
Eva-Maria Kaiser sowie dem 
Elternforum für die großar-
tige Unterstützung und Mit-
hilfe sowie den Schülerinnen 
und Schülern für die tollen 
Darbietungen.
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Herzlich willkommen!

Eheschließungen

Wir werden sie stets in  
guter Erinnerung behalten!

Marak Olivia  
08.10.2015

Aicher Emilie  
08.10.2015

Pachlinger Lea-Emilia 
17.11.2015

Grünwald Anna 
23.01.2016

Schwarz Michael  
04.11.2015

Manuela SIMBÜRGER & Michael PETZ         22.11.2015

Ernestine THANNER & Christoph SIEBENHOFER     01.12.2015

Karl Klausner   + 13.01.2016

Raimund Staudacher + 21.01.2016

Wolfgang Kollau   + 21.01.2016

 

Severin Pistrich  + 25.01.2016 

Waltraud Bischof   + 29.01.2016 

Stefanie Kollau  + 06.02.2016

Schmidt Elias  
15.11.2015
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Sprechtage

Termine & Veranstaltungen

Notar Mag. Klaus Maier  
im Gemeindeamt 

Baumeister Ing. Edwin 
Galler im Gemeindeamt

Donnerstag, 31.3.  Donnerstag, 19.5.
Donnerstag, 28.4.  Donnerstag, 30.6.

Jeweils von 14:00 bis 15:30 Uhr

Um Voranmeldung bei Herrn Mag. Maier unter der Num-
mer 03532/2262 oder am Gemeindeamt unter der Nummer 
03536/7070 oder 0664/2145588 wird gebeten. Damit werden 
mögliche Wartezeiten verhindert.

Dienstag, 15. 3. 2016   Dienstag, 24. 5. 2016
Dienstag, 19. 4. 2016  Dienstag, 5. 7. 2016 

Jeweils von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Bitte um vorherige Terminvereinbarung direkt bei Baumeister 
Ing. Edwin Galler unter der Handynummer 0664/1576620 
oder beim Gemeindeamt unter der Nummer 03536/7070 oder 
0664/2145588.

Sonntag, 13.03.2016  Beginn 09:30 Uhr    

Freitag, 18.03.2016  Beginn 19:00 Uhr     

Samstag,19.03.2016         Beginn 19:00 Uhr  

Samstag, 26.03.2016        Beginn 22:00 Uhr  

Sonntag, 27.03.2016  Beginn 10:00 Uhr  

Sonntag, 27.03.2016  Beginn 20:00 Uhr

Samstag, 02.04.2016         Beginn 19:00 Uhr   

02.-03.04.2016   

Samstag, 09.04.2016  Beginn 19:00 Uhr

Sonntag, 10.04.2016  Beginn 10:00 Uhr

Sonntag, 24.04.2016  Wahlzeit 7-12 Uhr

Sonntag, 01.05.2016  Beginn 05:00 Uhr

Donnerstag, 05.05.2016  Beginn 10:00 Uhr

14.-16.05.2016

Samstag, 21.05.2016  Beginn 20:00 Uhr

Sonntag, 22.05.2016  Wahlzeit 7-12 Uhr

Samstag, 23.7.2016  Beginn 13:00 Uhr

29.-31.07.2016 
  

JHV Musikverein Edelweiß Schöder im GH Hirschenwirt

Siegerehrung TUS Zimmergewehrmeistersch. Hirschenwirt

Wehrversammlung der FF Schöder im GH Hirschenwirt  

Osterfeuer der LJ, SC-Schöderberg, StammtischNeuwirt 

ÖAAB Osternestsuchen beim Schulbichl der VS Schöder

Osterkränzchen der LJ Schöder im GH Hirschenwirt

ÖAAB Preiswatten beim GH Neuwirt 

Handwerkermesse in der Greimhalle St.Peter 

GV Stammtisch Neuwirt im GH Neuwirt

GV TUS Schöder im GH Hirschenwirt

BP Wahl in der MZH Schöder

Weckruf des MV Edelweiß in Schöder

Erstkommunion in der Pfarrkirche Schöder

Pfingstkegeln des SC Schöderberg bei der Schiclubhütte

Konzert MV Edelweiss Schöder 

BP Wahl in der MZH Schöder (Termin für Stichwahl)

Traktorrennen Krakaudorf - Schöder

Landesmeisterschaften in Dressur und Springen der Haflinger 
und Noriker veranstaltet von der Reitergruppe Schöder


